
Ausstellung zum Vater unser

Schülerinnen und Schüler der 2. Klassen und
die Bewohnerinnen und Bewohner der Al-
tersheime in Schmerikon und Uznach haben
sich in den letzten Monaten intensiv mit dem
«Vater unser…» auseinandergesetzt. Die Aus-
einandersetzung mit diesem Grundgebet hat
generationsverbindend stattgefunden.

Vater unser – ein vertrautes Gebet – oft
gebetet, allein oder im Gottesdienst…

Für mich ist es ein Gebet, welches mich in
seiner Schlichtheit immer wieder faszi-
niert. Weil es so einfach formuliert ist, hat
es eine ungeheure Tiefe. Es ist für mich ein
Gebet, wo etwas vom unendlichen Ver-
trauen Jesu zu seinem Vater deutlich wird.
Es zeigt aber auch auf, dass die Jünger, die
Jesus als Betenden erleben, den Wunsch
haben, wie er beten zu können.

Als Getaufte sind wir eingeladen, auch in
einer bewussten persönlichen Beziehung
zu unserem Gott zu leben und ihn als Va-
ter anzusprechen. Er ist der liebende Vater
und er will Partner des Menschen sein.

Vor allen Bitten und Bekenntnissen steht
die Beziehung, die Partnerschaft, die Liebe
zu Gott. Christlicher Glaube ist zunächst
Lebens- und Liebesgemeinschaft. Nur so
kann der Glaube kraftvoll und froh gelebt
werden. Das Vater unser hat einen hohen
Stellenwert, unsere Beziehung zu unserem
Vater im Himmel auszudrücken. Die Be-
ziehung zum liebenden Gott ist etwas Of-
fenes, Wandelbares: bei einem Kind wird
sie anders sein als bei einem Jugendlichen.
Bei einem Jugendlichen anders als bei ei-
nem Erwachsenen. Bei einem Erwachse-
nen anders als bei einem Pensionär. Die
Beziehung zu Gott ist niemals fertig. Sie
muss immer neu bedacht und gestaltet
werden, damit sie nicht einschläft.

Die Ausstellung über das Vater unser im
Kontext des Glaubensjahres kann uns an-
regen über unsere Beziehung zu Gott
nachzudenken, unseren Standort zu be-
stimmen und unsere Gottesbeziehung mit
neuem Leben zu füllen. Ich wünsche dabei
mutmachende Erkenntnisse und bezie-
hungsstiftende Erfahrungen!

Stephanie Czernotta

Editorial
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Uznach und Schmerikon

Das «Vater unser» ist das Grundgebet der
Christenheit. Es geht auf Jesu Worte zurück
und wird zitiert in der Bibel im Matthäus-
evangelium (Mt. 6,8–13).
Der Schlussteil: «Denn dein ist das Reich und
die Kraft und die Herrlichkeit in Ewigkeit.
Amen» ist ein Schlusslob, das erst im 2. Jahr-
hundert n. Chr. für den Gottesdienstgebrauch
an das Vater unser angehängt wurde.

Die Gedanken und Impulse, Fragen und Ant-
worten sind in einer Ausstellung zusammen-
gefasst. Durch Worte, Bilder und Zeichen
werden die einzelnen Abschnitte des «Vater
unser…» reflektiert, anschaulich gemacht
und laden zum Weiterdenken ein.

Schmerikon: Kinder im Religionsunterricht beim
«Theaterspielen» der Rollen des Gleichnisses «vom
unbarmherzigen Gläubiger» Matthäus 18,23–35.

Uznach: Kinder im Religionsunterricht setzen sich
mit «Geheiligt werde dein Name» auseinander.

Vater unser im Himmel.
Geheiligt werde dein Name.
Dein Reich komme.
Dein Wille geschehe, wie im Himmel,
so auf Erden.
Unser tägliches Brot gib uns heute.
Und vergib uns unsere Schuld,
wie auch wir vergeben unsern Schuldigern.
Und führe uns nicht in Versuchung,
sondern erlöse uns von dem Bösen.
Denn dein ist das Reich und die Kraft
Und die Herrlichkeit in Ewigkeit.
Amen

Das Gebet «Vater unser…» verbindet Generationen

Die Eröffnung der Ausstellung findet in bei-
den Pfarreien im Rahmen eines Familiengot-
tesdienstes statt:

Die Ausstellung kann in der Kirche vom 
26. März bis 1. April 2006 in Uznach und vom
2. April bis 8. April 2006 in Schmerikon be-
sucht werden.

Familiengottesdienste
zum «Vater unser…»
Sonntag, 26. März um 10.30 Uhr in der Stadt-
kirche Uznach, mitgestaltet vom Jugendchor
Gommiswald.
Sonntag, 2. April um 10.30 Uhr in der Pfarr-
kirche Schmerikon, mitgestaltet von der öku-
menischen Sunntigsfiir.
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Sa 1.4. 16.00 Uznach Altersheim
Städtli: Eucharistiefeier
17.15 Schmerikon Alters-
heim St. Josef: Eucharistiefeier,
Gedächtnis für Adelheid Kus-
ter-Stieger

So 2.4. 5. Fastensonntag
Opfer für unsere Fastenopfer-
projekte
07.45 Uznach Kreuzkirche:
Eucharistiefeier
09.00 Uznach Stadtkirche:
Eucharistiefeier, Gedächtnis für
Rosa Stähli-Wildhaber, Karl
und Maria Ricklin-Bernet,
anschliessend Treffpunkt im
BGZ
10.30 Schmerikon Pfarrkir-
che, Familiengottesdienst zum
Grundgebet «Vater unser…»,
mitgestaltet von der ökum.
Sunntigsfiirgruppe, Gedächtnis
für Gottfried Krauer-Schild,
Oscar Weber-Helbling, Emil
Schmucki-Helbling, Johann
Gübeli-Müller und Sohn Jakob
Gübeli-Keller
11.30 Schmerikon Pfarrkir-
che: Tauffeier für Julian Am-
mann
19.00 Uznach Stadtkirche:
Buss- und Versöhnungsfeier
19.30 Uznach St.Otmarsberg:
Regionaler Gottesdienst
20.00 Uznach BGZ: Kirch-
bürgerversammlung

Mo 3.4. 09.00 Uznach Stadtkirche:
Eucharistiefeier

Di 4.4. 07.15 Uznach Stadtkirche:
Schülergottesdienst
09.00 Schmerikon Pfarrkir-
che: Eucharistiefeier
11.45 Uznach Marienkapelle
Stadtkirche: Mittagsgebet
16.00 Uznach Stadtkirche:
Versöhnungsweg Mittelstufe

Mi 5.4. 16.45 Uznach Altersheim
Städtli: Eucharistiefeier
19.30 Uznach BGZ: Bildungs-
abend mit Sr. Ingrid Grave

Do 6.4. 07.30 Uznach Kreuzkirche:
Schülergottesdienst 3. Klassen
09.00 Uznach Stadtkirche:
Eucharistiefeier, mitgestaltet
von der Liturgiegruppe der
Frauengemeinschaft
16.00 Uznach Stadtkirche:
Versöhnungsweg Mittelstufe
18.00 Uznach Marienkapelle
Stadtkirche: Aussetzung des
Allerheiligsten und eucharisti-
scher Segen

Fr 7.4. Herz-Jesu-Freitag
09.00 Uznach Stadtkirche:
Eucharistiefeier
19.00 Schmerikon Alters-
heim St. Josef: Eucharistiefeier

Spitalkapelle
Eucharistiefeiern jeden Sonntag um 9.45 Uhr
im Schulungsraum 1. Untergeschoss.
Die Gottesdienste am Herz-Jesu-Freitag fal-
len wegen des Umbaus aus.

Pflegezentrum Linthgebiet
Eucharistiefeiern jeden Dienstag und Freitag
um 10.00 Uhr im Andachtsraum.

Rosenkranzgebet
Dienstag, 8.30 Uhr, Pfarrkirche Schmerikon.
Montag, Mittwoch und Freitag, 16.45 Uhr, Al-
tersheim St. Josef Schmerikon. Montag, 9.30
Uhr, Marienkapelle Uznach. Dienstag, 18.30
Uhr, Kapelle St. Josef Uznach, 18.30 Uhr, Ma-
rienkapelle Stadtkirche Uznach. Donnerstag,
9.30 Uhr, Marienkapelle Uznach. Freitag, 18.30
Uhr, Kreuzkirche Uznach. Samstag, 17.45 Uhr,
Marienkapelle Uznach.

Kirchenopfer
Diakonische Aufgaben Fr. 801.50
Caritas St.Gallen Fr. 720.20
Kolping-Partnerschaft Bolivien Fr. 847.20

100 000 Rosen 
für Menschenrechte

Die Aktion von «Fastenopfer / Brot für alle»
steht im 2006 unter dem Motto «Wir glau-
ben. Menschenrechte fordern Einsatz».
Im Rahmen des nationalen Aktionstages
«100 000 Rosen für die Menschenrechte» set-
zen unsere Schülerinnen und Schüler diesen
Slogan der ökumenischen Aktion um. Sie ver-
kaufen 1000 Rosen, die von der Migros ge-
schenkt wurden, zum Preis von Fr. 5.00. Der
Erlös der Rosen fliesst direkt in Hilfsprojekte
für Menschen, die aufgrund ihres Ge-
schlechts, ihrer politischen Gesinnung oder
ihrer Armut benachteiligt sind.

Am Samstag, 25. März 2006 werden diese Ro-
sen von 9 bis 16 Uhr
vor der Stadtkirche, am Bahnhof und bei der
Migros in Uznach verkauft;
in Schmerikon beim Volg Lebensmittel/Kir-
che, Bäckerei Tschirky und beim Bahnhof.

Durch den Kauf der Rosen setzen wir ein Zei-
chen der Solidarität!

Gottesdienste
Sa 25.3. 16.00 Uznach Altersheim

Städtli: Wortgottesfeier mit
Kommunion
17.15 Schmerikon Alters-
heim St. Josef: Eucharistiefeier
18.30 Uznach Kreuzkirche:
Eucharistiefeier in italienischer
Sprache
Sommerzeit

So 26.3. 4. Fastensonntag
Opfer für die Zisterzienser des
Klosters Phuoc-Son
07.45 Uznach Kreuzkirche:
Eucharistiefeier
09.00 Schmerikon Pfarrkir-
che: Eucharistiefeier, mitgestal-
tet vom Veteranenchor an der
Linth
10.00 Schmerikon Pfarrkir-
che: Kirchbürgerversammlung
10.30 Uznach Stadtkirche:
Eucharistiefeier, Familiengot-
tesdienst zum Grundgebet «Va-
ter unser…», mitgestaltet vom
Jugendchor Gommiswald,
Dreissigster für Bruno Hager,
Basil Hofstetter, Felix Hendry-
Castelmur, Klara Bossard-Hu-
fenus, Gedächtnis für Julia
Hähne-Looser, Josef Ricklin,
Gottfried Widrig-Eberle; Kin-
derhort im Tönierhaus
11.45 Uznach Stadtkirche:
Tauffeier für Livio Bolt, Linda
Lendi, Sinja Gubser
17.00 Uznach Stadtkirche:
Eucharistiefeier in albanischer
Sprache
17.00 Uznach Kapelle
St.Josef: Eucharistiefeier in por-
tugiesischer Sprache
19.30 Uznach St.Otmars-
berg: Regionaler Gottesdienst

Mo 27.3. 09.00 Uznach Stadtkirche:
Eucharistiefeier

Di 28.3. 07.15 Uznach Stadtkirche:
Schülergottesdienst
09.00 Schmerikon Pfarrkir-
che: Eucharistiefeier
11.45 Uznach Marienkapelle
Stadtkirche: Mittagsgebet
17.00 Schmerikon Pfarrkir-
che: Versöhnungsweg Mittelstufe

Mi 29.3. 16.45 Uznach Altersheim
Städtli: Eucharistiefeier
20.00 Uznach BGZ: Theater
58, Dürrenmatt

Do 30.3. 07.30 Uznach Kreuzkirche:
Schülergottesdienst als Buss-
und Versöhnungsfeier für
3. Klassen
09.00 Uznach Stadtkirche:
Eucharistiefeier
17.00 Schmerikon Pfarrkir-
che: Versöhnungsweg Mittelstufe

Am 25. März 2006 bedeutet jede Rose ein Stück
Himmel. Denn Menschenrechte fallen nicht vom
Himmel.
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Kirchbürgerversammlungen
Schmerikon
Am Sonntag, 26. März 2006 um 10.00 Uhr in
der Pfarrkirche Schmerikon.

Uznach
Am Sonntag, 2. April 2006 um 20.00 Uhr im
Begegnungszentrum Uznach.

Alle Stimmbürgerinnen und Stimmbürger
sind herzlich eingeladen.

Versöhnungsweg
Versöhnungsweg Pfarrkirche Schmerikon:
Di 28. und Do 30. März 2006, 17 bis 19 Uhr

Versöhnungsweg Stadtkirche Uznach:
Di 4. und Do 6. April 2006, 16 bis 19 Uhr

Die Schüler/innen der Mittelstufe (4., 5. und
6. Klassen) werden als eine Form des Buss-
sakramentes zu einem Versöhnungsweg ein-
geladen.
Unter dem Thema «Mein Leben in Gottes
Händen» gehen sie in der Kirche zu verschie-
denen Stationen, an denen sie Anregungen
und Hilfen finden, um sich selber besser zu
erkennen und das persönliches Tun und Las-
sen zu gewichten. So bekommt die innere
Stimme Gottes Raum. Die Schüler/innen ge-
hen den Weg der Versöhnung mit einer Be-
gleitperson, die sie selber auswählen (Mutter,
Vater, Gotti, Götti o.a.), die da ist, um die Ge-
danken und Fragen des Kindes vertrauensvoll
zu besprechen. Die letzte Station ist das
Beichtgespräch mit einem Priester. Er hilft,
die Erkenntnisse vor Gott abzulegen. Durch
die Lossprechung erfahren die Schüler/innen
die Barmherzigkeit und Liebe Gottes. Diese
heilsame Befreiung will Mut machen, den ei-
genen Weg treu und zuverlässig zu gestalten.

Theater 58
Am Mittwoch, 29. März 2006, 20.00 Uhr im
Begegnungszentrum Uznach.
«Nächtliches Gespräch mit einem verachte-
ten Menschen» und «Der Doppelgänger»

Der Schweizer Schriftsteller Dürrenmatt hat
zwei spezielle Einakter geschrieben:
«Ein Kurs für Zeitgenossen» nannte Dürren-
matt sein «Nächtliches Gespräch». Der
Schriftsteller begegnet seinem Henker, der
ihn töten soll. Das demütige Sterben ist die
Binsenwahrheit, um das es im nächtlichen
Gespräch geht.
Auch im zweiten Stück: «Der Doppelgänger»,
geht es um die Frage der Schuld und das ge-
rechte Urteil. Der Mann ist ein Jedermann. Zu
ihm kommt sein Doppelgänger, um ihm mit-
zuteilen, er sei zum Tode verurteilt wegen ei-
nes Mordes, den er selbst begangen habe. «Sie
hätten meine Tat begangen, wenn sie versucht
worden wären, wie ich versucht wurde…»
Der Eintritt ist gratis, da die Aufführung sehr
kostspielig ist, sind wir dankbar für eine
grosszügige Kollekte.

Seelsorgeteam

Buss- und Versöhnungsfeiern

Zur inneren Vorbereitung auf das Osterfest
hin Buss- und Versöhnungsfeiern:
Am Sonntag, 2. April 2006 um 19.00 Uhr in
der Stadtkirche Uznach.
Am Samstag, 8. April 2006 um 16.00 Uhr im
Altersheim Städtli Uznach und um 17.15 Uhr
im Altersheim St. Josef Schmerikon;
Am Palmsonntag, 9. April 2006 um 17.00 Uhr
in der Pfarrkirche Schmerikon.

Erstkommunionkleid 
Uznach
Die Erstkommunikanten können am Mitt-
woch, 5. April 2006 um 14.00 Uhr im Begeg-
nungszentrum ihr Erstkommunionkleid ab-
holen. Für die Überprüfung der Länge des
Kleides Weisssonntagsschuhe mitbringen und
bitte Fr. 50.– für Miete und Reinigung.

Bildungsabend 
mit Sr. Ingrid Grave
Bildungsabend im Jahr der Berufungen mit
der Dominikanerin Sr. Ingrid Grave zum
Thema «In christlicher, kirchlicher Berufung»
am Mittwoch, 5. April 2006 um 19.30 Uhr im
Begegnungszentrum Uznach.

Sr. Ingrid Grave schreibt
«Christliche Berufung, das heisst für mich:
Da ist ein Gott, der mich
erschaffen hat, der mich
mit den Gaben und Ta-
lenten ausstattete, die ich
zum Wohle dieser Welt
entfalten und einsetzen
soll. Das bedeutet, ich
bin gerufen, am Heils-
plan Gottes für die Welt
mitzuwirken. Wenn dieser Plan Gottes ein
Plan des Heils ist und ich daran glaube, dann
heisst das, dieser Gott ist ein Gott der Liebe,
eben weil er unser Heil will. Wenn ich die He-
rausforderung annehme, meine Talente und
Fähigkeiten zu entwickeln, um am Heil der
Welt mitzuwirken, dann ist das auch zu mei-
nem Wohl.
Das Thema lautet: Berufung für die Kirche
und die Welt. Ich möchte zunächst nicht
unterscheiden zwischen diesen beiden Beru-
fungen. Denn: die Kirche selbst ist Teil dieser
Welt und hat einen Auftrag für die Welt.»

Pfarreireise Altötting und
Umgebung 
Vom Montag, 26. Juni bis Samstag, 1. Juli 2006
führt unsere nächste Pfarreireise nach Altöt-
ting und Umgebung. Diese Reise wird von
Hans Hüppi begleitet.
Zu allen Zeiten haben sich die Menschen der
Anziehungskraft von Altötting überlassen.
Man spürt diesen Zauber überall, wenn man
sich Zeit lässt. Altötting lädt ein zum Verwei-
len, zum Auftanken und zum «sich selber fin-
den». Der Ort zieht seine Gäste in Bann und
versprüht seinen Zauber, eine internationale
Begegnungsstätte im Herzen Europas.

1. Tag: Uznach – Ottobeuren (Kneipp Kurort;
Klosteranlage mit seiner Barockbasilika) –
Kloster St.Ottilien (Führung durchs Bene-
diktinerkloster; Besuch Grab von P. Odilo
Hüppi, dem Apostel der Masai) – In Altötting
Hotelbezug für 3 Nächte.

2. Tag: Besichtigung Altötting, eines der be-
deutendsten Kulturhistorischen Zentren Bay-
erns und wichtiger Wallfahrtsort.

3. Tag: Ausflug nach St.Wolfgang am Wolf-
gangsee (Weisses Rössl; berühmter Pacheral-
tar) – Oberndorf (Stille-Nacht Kapelle).

4. Tag: Weiterfahrt nach Salzburg (Stadtfüh-
rung) – St. Johann im Tirol – Volders im Inn-
tal (2 Nächte).

5. Tag: Ausflug nach Innsbruck (Landes-
hauptstadt Tirols) und Umgebung.

6. Tag: Heimreise mit Besuch der Zisterzien-
serabtei in Stams im Inntal – Rankweil im La-
ternsertal (Wallfahrtskirche Maria Heimsu-
chung) nach Uznach.

Preis pro Person Fr. 619.– (inkl.: Carfahrt,
Halbpension, Führungen in St.Ottilien, Alt-
ötting, Salzburg, Innsbruck durch OMA Rei-
sen, Walde). Reiseleitung: Hans Hüppi.
Anmeldung: bis 25. April 2006 ans Kath.
Pfarramt Uznach. Detailunterlagen finden Sie
im Schriftenstand der Kirchen.

Das kleine Reich Gottes
Gönnt euch das Miteinander. Ich sage nicht:
tut das immer, ich sage nicht, tut das oft, aber
ich sage: tut es immer wieder einmal. Seid wie
für alle anderen auch für euch selbst da, oder
jedenfalls, seid es nach allen anderen.

Nach Bernhard von Clairvaux

Der Weg zu dir selbst führt über die harten
Steine der Schuld. Sie zu leugnen, versperrt
den Weg; sie im Gespräch mit dem Gott der
Liebe anzusehen, macht den Weg frei.
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Gratulationen
Geburtstag
26. 3. 1921 Anna Tschirky-Wachter,

Hauptstrasse 19, Schmerikon
29. 3. 1926 Lina Giger-Gloor,

Allmeindstrasse 42, Schmerikon

Goldene Hochzeit
31. 3. 1956 Rosa Marie und Alois Jud-Jud,

Gasterstrasse 40, Uznach

Wir gratulieren herzlich zum Geburtstag und
zur Goldenen Hochzeit, wünschen viel Kraft
und Gottes reichen Segen.

Zu guter Letzt
«Peter», sagt der Onkel strafend zu seinem
kleinen Neffen, «als ich so alt war wie du, da
habe ich nie gelogen.» – «Ja, wann hast du
denn damit angefangen?» will der Bub wis-
sen.

Sa 25.3. 08.45 Schmerikon: Klettern
für Kids in der SGU-Kletterhal-
le Näfels, Treffpunkt Bahnhof
Schmerikon, FG/FT

Mo 27.3. 14.30 Uznach: Reisebericht
«Italien» mit Marie-Theres und
Ruedi Schorr für Senioren/in-
nen, BGZ
20.00 Uznach: «Holz in Form»
Betriebsbesichtigung bei Hu-
bert Bachmann, Gewerbezent-
rum Rotfarb, anschliessend ge-
mütliches Beisammensein in ei-
nem Restaurant, CBB

Di 28.3. 08.30 Uznach: Frauenzmorge
«Mit Homöopathie besser
durch die Wechseljahre» Refe-
rentin Zita Schwyter, Restau-
rant Krone
14.30 Schmerikon: Aktivie-
rung/Basteln im Altersheim
St.Josef
20.00 Schmerikon: Vortrag
über Kinesiologie, Foyer Ober-
stufenschulhaus, FG/FT
20.00 Uznach: Bibelgruppe,
Tönierhaus, Ch.B./L.W.

Mi 29.3. 14.00 Uznach: Spatzenhöck
Osterplausch «Mir machet säl-
ber än Schoggi-Osterhas!»,
Confiserie M. Isler, Kaltbrunn,
FT
19.30 Uznach: Hauptver-
sammlung Kolpingfamilie, Res-
taurant Krone

Do 30.3. 12.30 Schmerikon: Mittags-
treff für Senioren/innen, Rest.
Seehof
13.30 Schmerikon: Kinder-
hütedienst, Allmeindstrasse 11,
FG/FT
20.00 Uznach: Probe Kir-
chenchor, Aula Bifang

Fr 31.3. 16.45 Uznach: Probe Kinder-/
Jugendchor, BGZ

Mo 3.4. 20.00 Uznach: Bibelgruppe,
Tönierhaus, T. Rüegg

Di 4.4. 15.00 Uznach: Krabbel-
plausch, Tönierhaus, FT
20.00 Schmerikon: Kinesio-
logie erfahren und erleben,
Kaplanei, FG/FT

Mi 5.4. 11.30 Uznach: Mittagstisch
Senioren/innen, Rest. Krone
13.30 Uznach: Osterhasen
giessen für jedermann, Confise-
rie M. Isler Kaltbrunn, Treff-
punkt Bahnhof Schmerikon

19.30 Uznach: Bildungs-
abend mit der Dominikanerin
Sr. Ingrid Grave zum Thema
«In christlicher, kirchlicher Be-
rufung»

Do 6.4. 09.00 Uznach: Monatsmesse
Frauengemeinschaft, Stadtkir-
che
14.30 Schmerikon: Zwergli-
höck, Allmeindstr. 11, FG/FT
20.00 Uznach: Probe Kir-
chenchor, Aula Bifang

Fr 7.4. 16.45 Uznach: Probe Kinder-/
Jugendchor, BGZ

Ausflug in die 
Schiffswerft Wollishofen
Am Freitag, 31. März 2006, 19.00 Uhr ge-
meinsamer Ausflug mit der Kolpingfamilie
Ernetschwil in die Schiffswerft Wollishofen.
Nach einem Rundgang durch die Werkstät-
ten und Werfthalle Besichtigung des Dampf-
schiffes «Stadt Rapperswil».
Besammlung beim BGZ. Anmeldung an Mar-
kus Steger, Telefon 055 280 13 35.

Gespräche über Bücher
«Fremde Frauen»
Stefan Ehlert
Wangari Maathai – Mutter der Bäume
Die erste afrikanische Friedensnobelpreisträge-
rin
Wer ist Wangari Maathai, die Kenianerin, de-
ren Engagement einen Kontinent mit Stolz
erfüllt? Woher kommt sie? Was treibt sie an?
Wie sehen ihre Arbeit und ihr Alltag aus? Der
Historiker Stefan Ehlert zeichnet ihre persön-
liche und politische Biografie.

Am Dienstag, 28. März 2006 um 20.00 Uhr in
der Städtli Bibliothek Uznach.
Elisabeth Ammann, Germanistin und Biblio-
theksleiterin in Lichtensteig, leitet die Ge-
spräche. Eine Anmeldung ist nicht nötig. Un-
kostenbeitrag Fr. 5.–.

Mütter-/Väterberatung
Donnerstag, 6. April 2006, 13.30 bis 15.30 Uhr
(ohne Anmeldung), Altersheim Städtli, Uz-
nach.

Freitag, 24. März 2006, 13.30 bis 15.30 Uhr
(mit Anmeldung), Pfarreiraum, Schmerikon.

Auskunft und Anmeldung bei Helen Eich-
mann, Telefon 055 280 49 10.

Adressen
Josef Manser, Pfarrer
Kath. Pfarramt, Städtchen 29, 8730 Uznach
Telefon 055 280 21 80; Fax 055 290 10 65
Email jmanser@bluewin.ch

Waldemar Piatkowski, Kaplan
Kath. Pfarramt, Kirchgasse 35, 8716 Schmerikon
Telefon 055 282 11 12; Fax 055 282 11 83
Email pwaldemar@bluewin.ch

Jürg Wüst, Jugendseelsorger
Telefon 055 282 12 20
Email juerg.wuest@spectraweb.ch

Hans Hüppi, Pastoralassistent
P: Telefon 055 280 32 18; B: Telefon 055 290 10 67
Email hans.hueppi@bluewin.ch

Stephanie Czernotta, Religionspädagogin
Telefon 055 280 51 33; Mobile 077 408 52 26
Email stephanie.czernotta@t-online.de

Rösli Oberholzer, Katechetin Uznach
Telefon 055 280 12 31
Email juli.oberholzer@gmx.ch

Benno Reichmuth, Katechet Uznach
Telefon 055 280 27 41
Email bybenno@bluewin.ch

Cornelia Meier, Katechetin Uznach
Telefon 055 280 44 59
Email meier_hafner@freesurf.ch

Claudia Oettli, Katechetin Schmerikon
Telefon 055 282 33 62
Email claudia_oettli@hotmail.com

Marie-Louise Romer, Katechetin Schmerikon
Telefon 055 282 16 21
Email marielouise.romer@freesurf.ch

Maria Accaoui, Katechetin Schmerikon
Telefon 055 282 15 81
Email maria.accaoui@gmx.ch

Urs Bär, KVR-Präsident Uznach
Telefon 055 280 33 10
Email ubaer_ch@yahoo.de

Maria Amato, KVR-Präsidentin Schmerikon
Telefon 055 282 20 73
Email mac.amato@bluewin.ch

Markus Baumgartner, Pfarreiratspräsident Uznach
Telefon 055 280 46 29
Email m.p.baumgartner@freesurf.ch

Christoph Blarer, Pfarreiratspräsident Schmerikon
Telefon 055 282 18 17
Email ch_blarer@tele2.ch

Josef Brändle, Mesmer/Hauswart
Telefon/Fax 055 280 21 94

Eduard Arnold, Mesmer/Pfarreisekretär
Natel 079 794 42 46
Telefon 055 282 11 12; Fax 055 282 11 83
Email pfarrei-schmerikon@bluewin.ch
Dienstag: 10 bis 12 Uhr, Freitag: 14 bis 17 Uhr

Zita Rüegg, Pfarreisekretärin
Telefon 055 280 21 80; Fax 055 290 10 65
Email pfarrei-uznach@bluewin.ch
Montag bis Freitag, 9 bis 11 Uhr

Homepage www.uznach.net/pfarrei
www.schmerikon.net/pfarrei

Agenda – Vereine und Gruppierungen


